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Batterien und Akkus – nicht richtig entsorgt – BRANDGEFÄHRLICH!

Batterien und Akkus sind allgegenwärtig – in Smartphones, Laptops, Fernbedienungen, E-Bikes und vielen weiteren 
elektronischen Geräten. Wenn sie nicht korrekt entsorgt werden, ergeben sich zwei große Probleme: Zum einen geht 
ein erheblicher Anteil an wertvollen Rohstoffen verloren, zum anderen besteht eine ernsthafte Brandgefahr! 
Lithium-Ionen-Batterien sind besonders kritisch: Schon bei kleinsten Beschädigungen oder durch Reibung können sie 
sich entzünden. Falsch entsorgte Lithium-Batterien erhöhen so das Risiko von Bränden – sei es in Mülltonnen, LKWs 
oder Recyclinganlagen. 

          In Österreich landen jedes Jahr etwa 1,4 Millionen Lithium-Batterien im Restmüll. 

            Über 850 Tonnen Batterien und Akkus gelangen jährlich fälschlich in den Restmüll.  

            In einer Analyse von Abfallbetrieben wurde errechnet, dass von den Batterien, die im Restmüll landen, 
             etwa 30 Prozent aufgeladen (Ladezustand) sein können – das erhöht die Brandgefahr deutlich.  

Bitte geben Sie alle Batterien und Akkus – auch beschädigte – 
sicher und kostenlos im Ressourcenpark Ratschendorf ab!

Neben der Brandgefahr ist auch der Verlust wertvoller 
Rohstoffe ein großes Problem. In Batterien stecken Metalle 
wie Kobalt, Nickel und Lithium, die recycelt werden könnten 
– wenn sie korrekt gesammelt werden. 
Die richtige Entsorgung von Batterien und Akkus ist nicht 
nur eine Umweltfrage. Brandgefahren durch unsachgemäß 
entsorgte Lithium-Akkus betreffen auch die Sicherheit von 
Entsorgungsanlagen, Mitarbeiter:innen und letztlich auch 
die Bevölkerung. Gleichzeitig ist 
Recycling ein Schlüssel für 
die Rückgewinnung wich-
tiger Rohstoffe.

@AWV Radkersburg In den letzten Jahren hat sich die Zahl der Batterie- bzw. 
Akkubrände in Entsorgungsbetrieben deutlich erhöht. In 
manchen Einrichtungen kommt es mehrmals täglich zu 
Bränden, wenn Batterien falsch entsorgt werden. Bei mecha-
nischer Beanspruchung (z. B. durch Pressen in Müllfahrzeu-
gen) können Lithium-Zellen „auslösen“ – das heißt, sie 
entwickeln eine Selbstentzündungsgefahr. 



Meine Meinung

Alttextilien

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger! Liebe Jugend! Liebe Kinder!

Weihnachten steht vor der Tür und es wird uns wieder einmal bewusst, wie schnell doch das Jahr 
vergangen ist. Wenn wir zurückblicken, so sehen wir auch, dass sich vieles ereignet hat. Vor 
einem Jahr wurde die Sammlung von Kunststoffverpackungen und Dosen zusammengeführt. 
Die anfängliche Sorge, ob die gelben Säcke diese Last aushalten würden, hat sich nicht bestä-
tigt. Die vorgegebenen Veränderungen bei der Sammlung wurden von der Bevölkerung gut 
angenommen. Das Pfandsystem bei Getränkeverpackungen (Plastikflaschen und Dosen) wurde 
ebenso umgesetzt. Es mussten zwar alte Gewohnheiten geändert werden, jedoch haben wir uns 
auch an diese Vorgaben angepasst. Sehr positiv zu vermerken ist, dass nun wesentlich weniger 
Abfall in unserer Landschaft zu finden ist. Dies konnten wir heuer bereits nach wenigen Monaten bei der Aktion 
„Saubere Steiermark“ feststellen. 
Die finanziellen Herausforderungen in den Gemeinden wurden in diesem Jahr auch den Bürgerinnen und Bürgern 
immer mehr bewusst. Das Gebot der Stunde in den Gemeinden ist nun, notwendige Einsparungen zu treffen. Auch der 
AWV Radkersburg ist hierbei eine große Unterstützung! Wenn die Rohstoffpreise für unseren kostbaren Abfall sinken 
und Förderungen gestrichen werden, ist es umso wichtiger, dass wir zusammenarbeiten. Nur so können die Gebüh-
renanpassungen für die Abfallentsorgung moderat gehalten werden. Dies kommt damit allen Bürgerinnen und 
Bürgern zugute. In der Zusammenarbeit der Gemeinden, wie wir dies beim AWV Radkersburg machen, liegt auch in 
Zukunft ein großes Potential für weitere Einsparungsmöglichkeiten. 
Im Ausblick auf das Jahr 2026 werden wir auch im kommenden Jahr keine wesentliche Entspannung erwarten können. 
Nichtsdestotrotz suchen wir im AWV Radkersburg weiterhin alle Möglichkeiten, um unseren Abfall bestmöglich in 
Wert zu setzen. Die globalen Entwicklungen wirken sich hier unmittelbar auf unsere zu erzielenden Preise aus. Umso 
besser wir die Fraktionen trennen und desto konsequenter wir unseren Abfall bei uns sammeln, umso effizienter 
können wir im AWV wirtschaften. 

Weihnachten ist eine Zeit, in der wir Ruhe finden sollen und uns auf das Wesentliche im Leben besinnen. Wir schenken 
unseren Lieben Geschenke als Zeichen der Wertschätzung. Wir möchten ihnen eine Freude bereiten. Vergessen wir 
dabei auch nicht auf unsere Umwelt. Es gibt viele Möglichkeiten (siehe „Nachhaltige Tipps für Weihnachten“) dies bei 
den Geschenken zu berücksichtigen. In diesem Sinne wünsche ich Ihnen und Ihren Familien ein besinnliches und 
ruhiges Weihnachtsfest und viel Gesundheit und Erfolg im kommenden Jahr 2026.
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Jährlich fallen in Österreich Unmengen an Alttextilien an: Kleidung, Schuhe, Heimtextilien oder Bettwäsche, die wir nicht 
mehr benötigen. Ein großer Teil davon ist noch gut erhalten und kann wiederverwendet werden - doch nur, wenn sie 
richtig gesammelt werden.

Warum Alttextilien sammeln?

Ressourcen schützen - Textilproduktion verbraucht viel Wasser, Energie und Rohstoffe
Abfallmenge reduzieren - durch das Sammeln werden große Mengen an Textilabfällen vom Restmüll ferngehalten
soziale Projekte unterstützen - viele Sammlungen arbeiten mit gemeinnützigen Einrichtungen zusammen
Umwelt entlasten - weniger Textilabfall bedeutet weniger Verbrennung und weniger CO2-Belastung

In unserem gesamten Verbandsgebiet erfolgt die Sammlung von Alttextilien über Sammelcontainer. Ebenso können Sie 
ihre Alttextilien bei uns im Ressourcenpark abgeben. Sammelsäcke inklusive Beratung stehen kostenlos zur Verfügung!

Was darf eigentlich in die Alttextilien-Sammlung und was nicht? 

Kleidung (Damen, Herren, Kinder)

tragbare Schuhe (paarweise gebündelt)

unbeschädigte Taschen und Gürtel

Tisch- und Bettwäsche

Vorhänge

X nasse, verschmutzte oder stark beschädigte Textilien

X Polster, Decken mit Füllmaterial, Matratzen

X Teppiche

X Textilabfälle, Stoffreste

X generell Restmüll

BITTE nur saubere und trockene Textilien in die Alttextilien-Sammlung! Leider kommt es immer wieder zu Fehlwürfen! 

Obmann Bgm. DI Anton Edler



Rückblick RE-USE HERBST 2025
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RE-USE Tag im Ressourcenpark Ratschendorf
Auch heuer war der Abfallwirtschaftsverband Radkersburg 

wieder aktiv beim Re-Use Herbst mit dabei. Der Tag stand 

ganz im Zeichen von Wiederverwendung, Reparatur und 

Abfallvermeidung.

Am Vormittag fand im Ressourcenpark Ratschendorf ein 

ReUse-Frühstück statt, bei dem interessierte Besucherinnen

und Besucher bei Kaffee und Gebäck umfassende Infos 

rund um das Thema Re-Use, Abfallvermeidung und nach-

haltigen Konsum erhielten. In gemütlicher Atmosphäre 

wurde über Möglichkeiten gesprochen, wie Gegenstände 

länger genutzt oder weitergegeben werden können.

Am Nachmittag öffnete das Repair Café seine Türen. 

Zahlreiche Besucherinnen und Besucher nutzten die Gelegenheit, defekte Alltagsgegenstände gemeinsam mit erfah-

renen, ehrenamtlichen Reparateuren wieder funktionsfähig zu machen. Viele Geräte, Spielsachen und Haushaltsartikel 

konnten erfolgreich repariert und so vor dem Wegwerfen bewahrt werden.

Parallel dazu fand im Re-Use Shop des Ressourcenparks eine Sammelaktion von Re-Use-Artikeln statt. Zahlreiche gut 

erhaltene Gegenstände wurden abgegeben und finden nun als Second-Hand-Produkte ein neues Zuhause.

Der Tag war ein voller Erfolg – mit vielen interessierten Gästen, zahlreichen erfolgreichen Reparaturen und wertvollen 

Gesprächen rund ums Thema Nachhaltigkeit. Der Re-Use Herbst zeigte einmal mehr, wie wichtig und positiv das 

gemeinsame Engagement für Ressourcenschonung und Abfallvermeidung ist.

Tag der offenen Tür im Kicala Halbenrain
Im Rahmen des Re-Use Herbstes öffnete auch Kicala – der Second-

Hand-Laden für Kinder in Halbenrain seine Türen für einen beson-

deren Aktionstag. Beim Tag der offenen Tür konnten 

Besucher:innen nach Herzenslust im liebevoll gestalteten Laden 

stöbern und nachhaltige Kindermode, Spielsachen und Bücher zu 

günstigen Preisen erwerben. Zusätzlich gab es einen Gratis-

Flohmarkt, bei dem gut erhaltene Kinderartikel kostenlos weiter-

gegeben wurden – ganz im Sinne von Wiederverwendung und 

Ressourcenschonung. Bei Kaffee und Kuchen ließ sich der Vormit-

tag in gemütlicher Atmosphäre genießen, während die kleinen 

Gäste Zeit zum Spielen und Entdecken hatten.

Der Laden wird mit großem Engagement von ehrenamtlichen 

Mitarbeiterinnen geführt, die durch ihre Arbeit einen wertvollen 

Beitrag zur Abfallvermeidung und sozialen Nachhaltigkeit leisten.

Die Veranstaltung fand in Kooperation mit dem AWV Radkersburg 

statt und wurde von zahlreichen Besucher:innen begeistert ange-

nommen. 

Tag der offenen Tür - CARLA Bad Radkersburg
Auch „Carla Bad Radkersburg“ beteiligte sich im Rahmen des 

Re-Use Herbstes in Kooperation mit dem AWV Radkersburg mit einem

besonderen Aktionstag. An diesem Tag gab es 10% Rabatt auf das ge-

samte Sortiment, und die Besucher:innen konnten bei Kaffee und 

Kuchen in angenehmer Atmosphäre gemütlich stöbern.

Der Tag war ein voller Erfolg – viele Kundinnen und Kunden nutzten die 

Gelegenheit, nachhaltige Schnäppchen zu machen und gleichzeitig 

etwas Gutes für Umwelt und Gesellschaft zu tun. Besonders gelobt 

wurde die liebevolle und ordentliche Gestaltung des Ladens, die von den

engagierten Mitarbeiterinnen mit viel Einsatz und Herzblut umgesetzt 

wird.

Neben zahlreichen Einkäufen entstanden auch

viele nette Gespräche, die den Aktionstag

zu einem rundum gelungenen Ereignis 

machten.
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Uns können
Sie mieten!

An folgenden Tagen hat der

Ressourcenpark und 

der Re-Use Shop geschlossen:

Winterpause
24.12.2025

bis einschließlich
06.01.2026

R E - U S E  S H O P

Abfallwirtschaftsverband Radkersburg

awv_radkersburgNachhaltige Tipps für Weihnachten

Geschenke bewusst wählen: regionale Produkte, Selbstgemachtes oder gemeinsame Erlebnisse verschenken

umweltfreundlich verpacken: Stofftücher, Zeitungen, wiederverwendbares Geschenkpapier nutzen

Energie sparen: LED-Lichterketten verwenden und Zeitschaltuhren einsetzen

Nachhaltiger Christbaum: regional kaufen, Christbaum im Topf

Natürliche Dekoration: Zapfen, Zweige, Holz, Stoffreste oder getrocknete Orangen verwenden

AKTUELLE INFORMATIONEN AUS DEM

RESSOURCENPARK

Hinweis zur Müllabfuhr

Christbaumentsorgung

@AWV Radkersburg

Damit die Müllabfuhr alle Tonnen zuverlässig entleeren 

kann, stellen Sie bitte ihre Mülltonnen schon am 

Vorabend des Abfuhrtages gut sichtbar an den Straßen-

rand. So ist eine reibungslose Abholung gewährleistet.

Danke fürs Mithelfen!

Gerne können Sie ihren Christbaum nach der Winterpause ab dem 07.01.2026 bei uns 

im Ressourcenpark abgeben. Achten Sie bitte darauf, dass er vollständig von 

sämtlichen Weihnachtsschmuck befreit ist.

Umweltkalender
Auch heuer wird der Umweltkalender für das neue Jahr wieder verteilt. Zusätzlich 

steht er digital fürs Handy und online zum Download unter: www.awv-radkersburg.at

zur Verfügung.

Das gesamte Team des AWV Radkersburg 

wünscht Ihnen und Ihren Familien 

ein besinnliches Weihnachtsfest, 

friedvolle Feiertage und 

ein gesundes neues Jahr!


